
PAINTEN. Ab Freitag zwitschern wieder
die „Paintner Musikspatzen“: Die
gleichnamige musikalische Früherzie-
hungsgruppe startet in die neue Grup-
penphase. Teilnehmen können Kinder
zwischen drei und sechs Jahren. Treff-
punkt ist um 15 Uhr im Kindergarten
„Villa Kunterbunt“. Geleitet wird die
Gruppe von Claudia Rupprecht aus
Riedenburg-Buch. Sie studiert an der
Hochschule Regensburg „Musik- und
bewegungsorientierte soziale Arbeit“.
Die „Musikspatzen“ flattern unter den
Fittichen des Paintner Gesangsvereins
„Kalkspatzen“.

Ziel der Früherziehung ist es, Kin-
der in kleinen Gruppen spielerisch
und mit Spaß mit der Musik vertraut
zu machen. Die musikalischen Einhei-
ten dauern jeweils 45 Minuten und
finden jeden Freitag statt, außer in den
Schulferien. Abwechselnd testen die
Kinder Gesang und Tanz, Hören und
selbst Spielen am Instrument; Aktion
ist dabei genauso wichtig wie Entspan-
nung. So soll der Grundstein für späte-
ren Instrumental- oder Gesangsunter-
richt gelegt werden.

Die Teilnahme kostet sechs Euro
pro Kind und Gruppenstunde; der Be-
trag für die Gruppenphase ist am Frei-
tag bei der Anmeldung zu zahlen. Die
Gruppenphase dauert bis zu den Fa-
schingsferien und umfasst 13 Einhei-
ten. Aus Versicherungsgründen ist au-
ßerdem die Mitgliedschaft des Kindes
beim „Paintner Kalkspatzen“-Verein
erforderlich. Dies kostet fünf Euro
jährlich für Kinder und ist ebenfalls
vorab zu entrichten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.paintner-kalkspatzen.de

Musikspatzen
zwitschern
STARTAmFreitag startet die
neue Gruppe zurmusikali-
schen Früherziehung.

IHRLERSTEIN. Würziger Geruch von
Nadelbaumästen empfängt die Besu-
cher, wenn sie den Saal des Café Eglise
betreten, in dem seit Dienstagvormit-
tag das große Arbeiten für den 8. vor-
weihnachtlichen Basar von Ministran-
ten und Kindergarten St. Theresia be-
gonnen hat. Die einen schleppen im-
mer noch neues Material herbei, wäh-
rend die anderen bereits seit den Mor-
genstunden mit dem Verwerten des
Grundmaterials beschäftigt sind. Frau-
en, die den Ministranten nahestehen –
Mütter ebenso wie Omas und auch Be-
kannte – arbeiten an der einen Seite
des Saales an riesigen Tischen, wäh-
rend an den Tischen der anderen Seite
Mütter oder Omas von Kindergarten-
kindernwerkeln.

Gearbeitet und verkauft wird ge-
meinsam am gleichen Tag und beim
selben Weihnachtsbasar. Die jeweili-
gen Erlöse aber kommen getrennt,
dem Kindergarten St. Theresia oder
aber der Gemeinschaftskasse der Mi-
nistranten, zugute. Bei den einen wird
es für notwendige Anschaffungen, bei
den anderen für Bastelmaterial, für
Aktionen und Ausflüge hergenom-
men. Der Erlös des gemeinsamen Ver-
kaufs von Glühwein, Bratwürsten und
Waffeln wird unter beiden Gruppen
aufgeteilt.

Froh sind alle Frauen, weil Karin
und Herbert Bauer, die Familie Lindin-
ger sowie etliche Privatpersonen be-
reitwillig Grünes für die floristischen

Meisterwerke spenden. Äste von Fich-
ten, Tannen, Kiefern, Thujen, Efeu, so-
wie Hortensien und Strauchfrüchte
landen so auf den Tischen der Frauen,
von denen diemeisten jetzt bereits seit
acht Jahren beim vorweihnachtlichen
Basteln dabei sind.

Die beiden Gruppen wollen heuer
je 25 geschmückte und 45 unge-

schmückte Kränze sowie Gestecke
und Türkränze anfertigen und zum
Verkauf anbieten. Vor dem Verkauf
aber muss eine Menge Geld für den
Schmuck, für Kerzen, Kugeln und an-
deren weihnachtlichen Zierrat ausge-
geben werden. Deshalb stapelte sich
am Abend neben den bereits fertigge-
stellten grünen Kränzen auch schach-
telweise der notwendige Schmuck,
den Frauen wie Inge Bugl und andere
vorher eingekauft hatten.

Inge Bugl ist übrigens seit zehn Jah-
ren – seit ihre Tochter Alexandra zur
Kommunion und zu denMinistranten
ging – Gruppenleiterin. Die Tochter ist
inzwischen erwachsen und bastelt
schon seit einigen Jahren selbst mit in
der Ministrantengruppe, die an einem

eigenen Termin in Diesser Woche zur
Vorarbeit für den Basar antritt.

Schon seit Dienstag haben acht
Frauen Kränze gebunden. Auch heute
geht es weiter. Als die Fotos für diesen
Artikel entstanden, waren neben Inge
Bugl und Claudia Gebetsberger, die
Gruppenleiterinnen Katharina Lache
und Susanne Beck sowie Erika Grabin-
ger beimMinistranten-Team dabei. Im
Kindergartenteam waren Janine
Hengl und Barbara Buchner sowie
wechselweise auch andere Frauen ver-
treten. Allen machte ihr freiwillige Ar-
beit viel Freude. „Es ist schön, wenn
man sieht, dass etwas vorangeht“, sag-
te eine der Hobby-Floristinnen und „In
der Gruppe macht es halt viel mehr
Spaß“, eine andere.
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VON SIGRID MANSTORFER, MZ

EMSIGViele fleißige Hände
sind in dieserWoche im Saal
des Café Eglisemit dem Bin-
den vonAdventkränzen und
demHerstellen vonGe-
stecken beschäftigt.

Frauen arbeiten fürWeihnachts-Basar

Mit sichtlichem Eifer sorgen die Frauen dafür, dass der weihnachtliche Basar gut bestückt wird. Foto: Manstorfer
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AM SAMSTAG WIRD VERKAUFT

➤ Die festliche Eröffnung des gemein-
samen vorweihnachtlichen Basars von
Ministranten und demKindergarten St.
Theresia ist am Samstag um 16 Uhr auf
demBrandler Kirchenvorplatz.
➤ Auch Getränke und Speisenwerden
angeboten. (esm)

2x essen,
1x zahlen!

KULINARIS CARD AUS FREUDE AN GUTEM ESSEN

x zahlen!x zahlen!x zahlen! Exklusiv für Ab
onnenten

nur12,90statt 18,
90

Landgasthof zumWolfsberg, Dietfurt
Valentin-Stüberl, Schierling
Ristorante L’Arte Italiana, Schierling
Pizzeria Italy, Saal
Gaststätte FC Mainburg
Restaurant Pizzeria Valentino II, Langquaid
Restaurant „Gänseliesl“, Neustadt/Bad Gögging
UntererWirt, Mainburg-Sandelzhausen
Piccolo-Piccolo Ristorante Pizzeria, Kelheim
Jana’s Confiserie Cafe, Abensberg
Ristorante Pizzeria Lo Scoglio, Kelheim
Cafe-Restaurant Zur Befreiungshalle, Kelheim

Über 100 weitere Restaurants
in den Regionen
Regensburg-Stadt
Regensburg-Umgebung
Schwandorf und Umgebung
Cham und Umgebung
Neumarkt und Umgebung

Alle Restaurants, gelistet nach Regionen
und mit zugeordneter Nummer (1-30)
finden Sie unter www.kulinaris-card.eu

Hier finden Sie eine Auswahl an
tollen Restaurants in der Region
Kelheim und Umgebung:

Jetzt bestellen und bis zu 30 mal sparen!
Ja, ich bin Vollabonnent der Mittelbayerischen Zeitung oder einer ihrer Regionalausgaben. Bitte senden

Sie mir 1 2 3 4 Kulinaris Card(s) zumVorzugspreis von je 12,90 € statt regulär 18,90 €/Stück zu.

Der Betrag wird mit Ihren Abogebühren abgebucht.
Pro Haushalt können bis zu 4 Cards bestellt werden.

Ihre Kulinaris Card erhalten Sie
auch in allen Geschäftstellen der
Mittelbayerischen Zeitung.
Dieses Angebot ist exklusiv Abonnenten der
Mittelbayerischen Zeitung oder der Lokalausgaben
vorbehalten die diese unbefristet im Vollabo beziehen.

Kostenlose Hotline 0800/ 207 207 0 anrufen,
oder Coupon ausschneiden und einsenden:

Mittelbayerische Zeitung
„Kulinaris Card“
Kumpfmühler Straße 15
93047 Regensburg

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon mit Vorwahl

Datum und Unterschrift

Extra des Jahres:
Mit der Kulinaris Card gehen
Sie und Ihre Begleitung zum
Essen und erhalten das
preisgünstigere oder ein
preisgleiches Hauptgericht
dabei gratis oder einen
attraktiven Rabatt, bzw.
eine Zugabe.

Alle Restaurants und Infos finden Sie
im Internet auf www.kulinaris-card.eu

Ihre Kulinaris Card Vorteile:
• Handliches Scheckkartenformat

• Immer griffbereit

• Kein umfangreiches Buch notwendig

• Überregional gültig

• Ganz in Ihrer Nähe oder auf Reisen

• 30x gut essen und sparen

• Gültig in allen teilnehmenden
Restaurants in Deutschland,
Österreich und Südtirol

Bereits bei zwei Restaurantbesuchen
haben Sie den Kaufpreis der Kulinaris
Card wieder eingespart!

Mittelbayerische Zeitung

Mit zusätzlichen

Gourmet Coupons!
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